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Enclaven von Sek umd der Sutorina der Hercegovina an, deren übriger Theil durch das

Borland Dalmatien vom Meere getrennt ift. Diefer GebirgSfeite drüct der Karft fein

harafteriftiiches Gepräge auf.

Der wichtige Negulator der Waffereiveulation, der Wald, bedeckt hier nur jpärlich

den meilt fahlen, zerriffenen Boden. Die auf leßteren niederfallenden Meteorwäfjer ver-

finfen unaufgehalten in den Höhlen und Spalten des GefteinS und fommen, wenn fie

nicht unterivdifch ihren Weg zur nahen Meeresfüfte finden, alS mächtige Quellen nächjt

den Sohlen der Karftthäler und Polen wieder zu Tage. Sie find bejonders zahl- und

 

 
 

 

 

  
Popovopolje bei Zavala.

wafjerreich im Frühjahr und im Herbft, wenn die unteriwdiichen Magazine gefüllt find

und die Flut der jubtropischen Negen fich über das Land ergießt. Dann werden in

wenig Tagen die Betten der Karftflüffe dem Waflerandrang zur enge umd jelbft viele der

ausgedehnten Poljen überichwenmt. An Stelle blühender Wiefen und der breitet fich

Monate lange ein Seejpiegel aus, dejjen Berfchwinden von Der Aufnahmsfähigkeit der

unterivdifchen Felsflüfte (Ponore) abhängt, durcch welche allein Das Waffer feinen Ablauf zu

finden vermag. Das weitlich von der Wafjerjcheide gelegene bosnisch-hercegovinische Karft=

gebiet zählt 49 Bolen mit einem Gejanmtflächenraume von 1.573 Quadratkilometern.

Hievon find 17 mit 957 Quadratfilometern periodischen Überjchwernmungen ausgefeht.

Die teftonifchen Abnormitäten des Karftes üiben ihre Wirkung auch auf den Verlauf

der Flüffe. Am Rande der abgefchloffenen Kefjelthäler und Becken nehmen große, durch


